
 

 

Dr. Angela Günther, Richterin am Landgericht 

 

Zu dem Zeitpunkt, als der LL.M.‐Studiengang Medizinrecht erstmalig angeboten wurde, war 

ich promotionsbegleitend als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der  juristischen Fakultät der 

Heinrich‐Heine‐Universität  tätig. Ausschlaggebend  für meine Bewerbung um einen Studien‐

platz waren – neben dem Interesse an der Materie – vor allem mein medizinrechtlich gepräg‐

tes Dissertationsthema  sowie die Möglichkeit des Erwerbs einer  Zusatzqualifikation  für das 

spätere Berufsleben. Der Studiengang  ist mir  in sehr guter Erinnerung, denn  in diesem  Jahr 

habe  ich meine medizinrechtlichen Kenntnisse nicht nur  vertiefen,  sondern auch erweitern 

können, was nicht zuletzt meiner Dissertation zu Gute kam. Interessant war insbesondere der 

Kontakt zu Dozenten sowohl aus der Lehre als auch der Praxis, welche das Medizinrecht aus 

den unterschiedlichsten Blickwinkeln beleuchteten. 

 

Zwar habe ich in meinem heutigen Beruf als Richterin keinen unmittelbaren Einfluss auf mei‐

nen Einsatzbereich  (etwa  in einer Arzthaftungskammer). Gleichwohl würde  ich den Studien‐

gang  jederzeit wieder belegen, weil er meinen Horizont erweitert und mir  zudem Spaß ge‐

macht hat! 

 

 


